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„Besessen – Die geheime Kunst des Polsterns“ – Schon der Titel der Ausstellung macht 

deutlich, dass es sich um etwas Außergewöhnliches handeln muss. Und das ist auch so. Denn 

dem Fachbereich Raumausstatter der Fachgruppe Restauratoren im Handwerk e.V. ist 

gemeinsam mit dem Grassi-Museum in Leipzig, den Kuratoren Dr. Thomas Schriefers, Dr. 

Cordula Fink sowie der Löffler Collection etwas ganz Besonderes gelungen, nämlich einen 

ganzheitlichen und umfassenden Zugang zur Entwicklung des Polsterhandwerks zu schaffen 

und darüber hinaus das Handwerk an sich als wirtschaftliches, vor allem aber kulturelles 

Kontinuum in der Geschichte darzustellen. Eine gekonnt kuratierte, überaus ansprechende 

Ausstellung, ein qualitativ in jeder Hinsicht gelungener Katalog mit hoher technik-, teilweise 

sogar sozialgeschichtlicher Relevanz sowie begleitende Filmbeiträge ergeben in der Summe 

ein Beispiel für herausragende Kommunikation von Handwerksgeschichte und für 

professionelle synästhetische Kooperation auf sehr hohem Niveau.  

6 Jahre Arbeit voller akribischer Recherche und Vorbereitung, in denen die Inhalte erstellt, 

didaktische Schichtmodelle angefertigt, historische Exponate rekonstruiert und eine überaus 

attraktive, die Sinne ansprechende Ausstellungsgestaltung geschaffen wurden, belegen 

eindrucksvoll die Passion, mit der die beteiligten HandwerkerInnen, die KuratorInnen und die 

WissenschaftlerInnen ihre Idee umgesetzt und damit dem Polsterhandwerk die ihm 

gebührende Aufmerksamkeit verschafft haben. 

Sie alle sollen heute eine besondere und verdiente Anerkennung finden. Es ist mir deshalb 

eine große Freude, dass die besondere Erwähnung im ersten bundesweiten Preis für 

Handwerksgeschichte des ZDH an die „besessenen“ Schöpferinnen und Schöpfer geht, denen 

es gelungen ist, uns mit der „geheimen Kunst des Polsterns“ zu fesseln.  

 

Hierfür erhält die Fachgruppe Restauratoren im Handwerk e.V., Fachbereich 

Raumausstatter, 46348 Raesfeld 

eine besondere Erwähnung für handwerksgeschichtliches Engagement. 

 

Herzlichen Glückwunsch! 


